
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid

Freitag, 12. Juni 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Wir riefen nach Wasser,  
nach Mörtel und Steinen“ 

	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Great God of Love“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)

	 Zeit der Stille
	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „An einem Tag, Jerusalem“ (1-2)
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Wir sprechen verschiedene Sprachen“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen. 

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 37
3	 Hoffe auf den HERRN und tue Gutes, bleibe im 

Lande und nähre dich redlich.
4	 Habe deine Lust am HERRN; der wird dir geben, 

was dein Herz wünscht. 
5	 Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf 

ihn, er wird’s wohlmachen.
7	 Sei stille dem HERRN und warte auf ihn.
8	 Steh ab vom Zorn und lass den Grimm, entrüste 

dich nicht, dass du nicht Unrecht tust.
14	Die Frevler ziehen das Schwert und spannen ihren 

Bogen, dass sie fällen den Elenden und Armen 
und morden die Frommen. 

15	Aber ihr Schwert wird in ihr eigenes Herz dringen, 
und ihr Bogen wird zerbrechen.

18	Der HERR kennt die Tage der Frommen, und ihr 
Erbe wird ewiglich bleiben. 

27	Lass ab vom Bösen und tue Gutes, so bleibst du 
wohnen immerdar.

30	Der Mund des Gerechten spricht Weisheit, und 
seine Zunge redet das Recht.

31	Das Gesetz seines Gottes ist in seinem Herzen; 
seine Tritte gleiten nicht.

35	 Ich sah einen Frevler, der pochte auf Gewalt und 
machte sich breit und grünte wie eine Zeder. 

36 	Da man vorüberging, siehe, da war er dahin. Ich 
fragte nach ihm; doch ward er nirgends gefunden. 

37 	Bleibe fromm und halte dich recht; denn einem 
solchen wird es zuletzt wohlgehen.

39 	Der HERR hilft den Gerechten, er ist ihre Stärke in 
der Not. 

40 	Und der HERR wird ihnen beistehen und sie 
erretten; er wird sie von den Frevlern erretten und 
ihnen helfen; denn sie trauen auf ihn. 

Lesung: 1. Korinther 1, 10-17
10	 Ich ermahne euch aber, Brüder und Schwestern, 

im Namen unseres Herrn Jesus Christus, dass 
ihr alle mit einer Stimme redet; und lasst keine 
Spaltungen unter euch sein, sondern haltet 
aneinander fest in einem Sinn und in einer 
Meinung.

11	Denn es ist mir bekannt geworden über euch, 
meine Brüder und Schwestern, durch die Leute 
der Chloë, dass Streit unter euch ist.

12	 Ich meine aber dies, dass unter euch der eine 
sagt: Ich gehöre zu Paulus, der andere: Ich zu 
Apollos, der Dritte: Ich zu Kephas, der Vierte: Ich 
zu Christus.

13	Wie? Ist Christus etwa zerteilt? Wurde denn 
Paulus für euch gekreuzigt? Oder seid ihr auf den 
Namen des Paulus getauft?

14	 Ich danke Gott, dass ich niemanden unter euch 
getauft habe außer Krispus und Gaius,

15	damit nicht jemand sagen kann, ihr wäret auf 
meinen Namen getauft.

16	 Ich habe aber auch Stephanas und sein Haus 
getauft; sonst weiß ich nicht, ob ich noch 
jemanden getauft habe.

17	Denn Christus hat mich nicht gesandt zu taufen, 
sondern das Evangelium zu predigen – nicht mit 
weiser Rede, auf dass nicht das Kreuz Christi 
zunichtewerde.


